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Caroline Bosbach: Neue Hoffnung für die
CDU im Rheinisch-Bergischen Kreis?
Caroline Bosbach, Tochter von Wolfgang Bosbach,

kandidiert für den Bundestag im Rheinisch-Bergischen
Kreis.

Bergisch Gladbach ist eine Stadt, die politisch einen
interessanten Wandel erlebt. Besonders bemerkenswert ist das
Vorhaben von Caroline Bosbach, die Tochter des ehemaligen
Bundestagsabgeordneten Wolfgang Bosbach, sich für den
bevorstehenden Bundestag zur Wahl zu stellen. Mit diesem
Schritt möchte sie die politische Tradition ihrer Familie
fortführen und hat bereits in ihrer Bewerbung für die
Direktkandidatur des Rheinisch-Bergischen Kreises in Nordrhein-
Westfalen Interesse gezeigt.

Ein Blick auf die politische Geschichte

Der Rheinisch-Bergische Kreis, in dem Caroline Bosbach
antreten möchte, hat eine lange Tradition als bastion der CDU.
Ihr Vater, Wolfgang Bosbach, war von 1994 bis 2017 eine
prägende Figur in diesem Wahlkreis und hat die CDU mit
bemerkenswerten 58,5 Prozent der Erststimmen bei seiner
letzten Wahl 2013 vertreten. Nach seinem Rückzug übernahm
Hermann-Josef Tebroke das Mandat, der jedoch angekündigt
hat, nicht erneut zu kandidieren. Dies bietet Caroline Bosbach
eine Gelegenheit, in die Fußstapfen ihres Vaters zu treten und
sich als Volksvertreterin zu etablieren.

Politische Ansichten und Ziele



In ihrem Bewerbungsschreiben drückt Bosbach klare politische
Positionen aus. So befürwortet sie eine „gesteuerte und
konsequente Einwanderungspolitik“ und kritisiert die
Überlastung vieler Kommunen im Bereich der Integration. Ein
weiterer Punkt, den sie anspricht, sind die Grenzkontrollen, die
wieder effektiver gestaltet werden sollten, um die Sicherheit in
Deutschland zu gewährleisten. Diese Ansichten spiegeln sich in
ihrem Ziel wider, eine starke Wirtschaft und einen sozialen
Frieden zu fördern.

Berufliche Hintergründe und Engagement

Caroline Bosbach bringt eine interessante berufliche Laufbahn
mit. Nach ihrem Studium der Wirtschaftskommunikation
arbeitete sie unter anderem bei einem Lebensmittel-Discounter
und ist seit 2023 bei der Energiefirma Stromkontor Rostock
GmbH tätig. Zudem gibt es in der CDU bedeutende Positionen,
die sie inne hat: Sie ist Vize-Vorsitzende des Ortsverbands
Herkenrath und leitet den Jungen Wirtschaftsrats der CDU. Diese
Rollen haben sie in der Partei fest verankert und könnten ihr
helfen, Unterstützung für ihre Kandidatur zu gewinnen.

Der Showbusiness-Ausflug

Ein unerwarteter Aspekt ihres Lebens ist ihre Teilnahme an der
RTL-Show „Let’s Dance“ im Jahr 2022, in der sie zusammen mit
einem Profitänzer antrat. Obwohl ihr Auftritt nicht lange dauerte,
zeigt dies ihr Engagement, neue Wege zu gehen und sich in
unterschiedlichen Bereichen auszuprobieren. Jetzt will sie sich
auf die politische Bühne begeben und hat die Aufgabe,
Unterstützung innerhalb ihrer Partei zu gewinnen, damit sie die
Gelegenheit erhält, als Direktkandidatin in den Wahlkampf zu
gehen.

Die Zukunft der CDU und der Region

Caroline Bosbachs Bestreben, in den Bundestag einzuziehen,



könnte nicht nur ihre persönliche Karriere prägen, sondern auch
die politische Landschaft im Rheinisch-Bergischen Kreis
beeinflussen. Es bleibt abzuwarten, ob die CDU Rhein-Berg sich
hinter sie stellen wird und wie die Wähler auf ihre politischen
Ansichten reagieren. Die kommenden Monate werden
entscheidend sein für die Wahlentscheidung und auch für die
zukünftige Entwicklung der CDU und der Region insgesamt.
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